
Die Fellbacher vertreiben die Abstiegssorgen

A
ls die Regionalliga-Basketballer des
SV Fellbach vor rund zwei Wochen
mit der achten Niederlage in Serie

auf den vorletzten Tabellenplatz abge-
rutscht waren, da begann das große Zittern
im Abstiegskampf. Zwei Spiele und zwei Sie-
ge später ist die Welt der Korbjäger vom Kap-
pelberg wieder in Ordnung. Nach dem 69:65-
Erfolg beim SV Tübingen II steht schon zwei
Spieltage vor dem Saisonende fest, dass der 
Aufsteiger den Klassenverbleib geschafft
hat und auch in der Saison 2017/2018 in der
Regionalliga Südwest antreten darf. 

Fünf Punkte beträgt der Vorsprung des
Teams, das unter dem Namen Rewe Aup-
perle Fellbach antritt, auf die saarländische
Spielgemeinschaft aus Saarlouis und Dil-
lingen. Vom Schlusslicht können der Trai-
ner Damir Mandir und seine Akteure also
nicht mehr eingeholt werden. Rein theore-
tisch könnte es noch einen zweiten Abstei-
ger geben, dann, wenn der TV Lich (sechs 
Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz
bei noch fünf Spielen) aus der nächsthöhe-
ren Liga Pro B absteigen müsste. In diesem
eher unwahrscheinlichen Fall müsste aller-
dings nicht der Tabellenvorletzte, sondern
die zweite Mannschaft der Hessen aus der
ersten Regionalliga zwangsabsteigen.

Den Grundstein für den dritten Rück-
rundensieg legten die Fellbacher, wie davor
im Heimspiel gegen die Gäste aus Saar-
louis/Dillingen, erneut mit einer starken
Leistung in der Defensive. Bis zum Seiten-
wechsel gestatteten sie den Tübinger Gast-
gebern gerade 25 Zähler, am Ende hatte der
noch abstiegsgefährdete Gegner lediglich
65 Zähler auf dem Konto. „Das entspricht
genau der Philosophie Damirs. Er will, dass
wir in der Verteidigung konzentriert und

engagiert arbeiten und dadurch dem Geg-
ner den Zahn ziehen“, sagt der Routinier
Nils Menck. In der Offensive gelang den
Fellbachern derweil ein seltenes Kunst-
stück: Obwohl sie als Team unter der 70-
Punkte-Marke blieben, mit der man in der 
Regionalliga bestenfalls zwei von zehn Spie-
len erfolgreich gestaltet, trugen sich gleich
fünf Spieler mit zweistelliger Punktzahl in 
die Liste ein. „Wir haben dieses Spiel als
kompakte Einheit gewonnen, sowohl vorne
als auch hinten“, sagte Nils Menck.

Die beiden verbleibenden Spiele, zu
Hause gegen den Fünften aus Limburg und
beim Tabellenzweiten in Karlsruhe kön-
nen die Fellbacher
nun völlig sorgenfrei
angehen. Offen ist
weiterhin die Frage,
ob sie dafür noch ein-
mal zusätzliche per-
sonelle Unterstüt-
zung erhalten. Andre
Gillette, der schon
seit zwei Wochen mit-
trainiert und auch be-
reits einen gültigen
Vertrag hat, fehlen
noch erforderliche Papiere und Spielge-
nehmigung. Die Fellbacher Verantwortli-
chen um den Abteilungsleiter Andreas Tsi-
minos kämpfen aber hinter den Kulissen 
weiter um den 26-jährigen US-Boy aus Phi-
ladelphia, der in der Vergangenheit bereits 
in Magdeburg (Pro B) Erfahrung in
Deutschland gesammelt hat.
Rewe Aupperle Fellbach: Watson (15),
Menck (13), Steinort (12), Arbinger (11),
Schwarzenberger (10), Ljutic (4), Ljoljic
(2), Hagner (2), Reiling.

Basketball Die Gäste um den Trainer Damir Mandir zeigen sich in Tübingen verteidigungsbereit, gewinnen mit 69:65 und müssen nach dem 
zweiten Erfolg binnen einer Woche nicht mehr um den Verbleib in der ersten Regionalliga fürchten. Von Harald Landwehr

Damir Mandirs Anweisungen kommen bei seinem Team an. Foto: Patricia Sigerist

D
er Trainer Thomas Fürst ist nach
dem Spiel in den Urlaub gefahren.
Nicht vorrangig, um sich vom Auf-

tritt der Handballerinnen des TSV Schmi-
den zu erholen, auch wenn der nach eige-
nen Angaben hinreichend Erholungsbe-
darf bot. Der Tabellenzweite verlor am
Sonntag in der Landesliga beim abstiegsge-
fährdeten SSV Hohenacker II mit 20:23
(7:11) und zeigte dabei eine zerfahrene Vor-
stellung. „Die erste Spielhälfte haben wir
verschlafen, das war Standhandball, und 
auch danach haben wir unzählige techni-
sche Fehler gemacht und freie Würfe ver-
ballert“, sagte Thomas Fürst.

Nach einer Spielpause von rund einem
Monat sind die Gäste aus Schmiden in der
Gemeindehalle in Hohenacker weit hinter 
den Erwartungen ihres Trainers zurückge-

blieben. Als Tabellen-
zweite haben sie ja die
Chance, sich über
Aufstiegsspiele einen
Platz in der Württem-
berg-Liga zu erkämp-
fen. Jetzt haben sie es
ausschließlich der
Schwäche der Kon-

kurrenten zu verdanken, dass sie auch vier
Spieltage vor dem Saisonende noch immer
auf diesem zweiten Rang stehen. Ganz oben
im Klassement findet sich die WSG Lorch/
Waldhausen, die fünf Punkte mehr auf dem
Konto und noch ein Nachholspiel zu absol-
vieren hat. Am finalen Spieltag am 29. April
empfangen die Schmidener Handballerin-
nen eben diese WSG Lorch/Waldhausen. 

Bei ihrer jüngsten Niederlage haben sie
in der ersten Spielhälfte nur sieben Treffer
markiert und konnten den Rückstand bis 
zum Ende nicht mehr aufholen. Mit der
Arbeit in der Verteidigung war Thomas
Fürst recht zufrieden, außerdem lobte er
Edona Kuqi, die fünf ihrer sechs Treffer in 
den finalen 13 Spielminuten erzielte.

Am kommenden Sontag, 13.30 Uhr, emp-
fangen die Schmidener Frauen die zweite
Vertretung der Neckarsulmer Sport-
Union. Dann wird auch Thomas Fürst wie-
der aus dem Urlaub zurück sein. max
TSV Schmiden: Oettle, Westhauser – Edo-
na Kuqi (6/1), Castor (5/3), Kurzweg (3),
Pohl (3), Ugele (2), Kost (1), Bartholomä,
Fein, Shefkije Kuqi, Patolla, Zettl.

Der Trainer 
ist urlaubsreif
Handball Thomas Fürst muss die 
Niederlage der Schmidener Frauen 
in der Landesliga verkraften.

M
it 645 Treffern haben die A-Ju-
gend-Handballer des SV Fellbach
in der Württemberg-Oberliga die

meisten Gegentore hinnehmen müssen.
Auch deshalb blieben sie in allen 18 Versu-
chen dieser Saison ohne Punkt. Zum Ab-
schluss unterlag das von Martin Mößner
angeleitete Team am Samstag bei der SG 
H2Ku Herrenberg mit 32:41 (14:20). Erst-
mals in dieser Spielzeit und nach einer lang-
wierigen Knieverletzung wirkte dabei auch
Jan Sedlacek mit. Kurzzeitig und mit unge-
wohnten Aufgaben. Vor seiner erzwunge-
nen Pause hatte der Nachwuchstorwart 
großen Anteil daran, dass sich die Fellba-
cher für die Spielklasse auf Verbandsebene
qualifizierten. Dann aber musste er durch-
gehend von Maximilian Steiner oder Georg
Vonau vertreten werden. Am Samstag nun
kam Jan Sedlacek für zwei Siebenmeter
aufs Feld – als Werfer. Dass er dabei zwei-
mal scheiterte, war Nebensache. „Es war
uns als Mannschaft ein Anliegen, dass er
mitmachen darf“, sagte Martin Mößner.

Auch der Ligakonkurrent HSC Schmi-
den/Oeffingen musste sich im letzten Sai-
sonspiel erneut geschlagen geben – zum 15.
Mal. Zwar erzielte Cornelius Reith sieben
Tore, und auch Tobias Maurer traf sechs-
mal, am Ende jedoch unterlag der Tabellen-
vorletzte am Samstag beim Drittletzten
HSG Hohenlohe mit 27:42 (11:20). Mit
einer anhaltenden Negativserie haben
auch die B-Jugendlichen des HSC Schmi-
den/Oeffingen ihre Saison in der Württem-
berg-Liga beendet. Nach zuvor bereits fünf
Niederlagen mussten sie am Samstag dem
Siebtplatzierten JH Flein-Horkheim II 
zum 33:29-Erfolg (19:13) gratulieren. Dabei
handelten sich die Gäste um die beiden sie-
benfachen Torschützen Nick Klein und
Christian Schmitt in der ersten Hälfte be-
reits einen 10:18-Rückstand ein. Nach dem
Seitenwechsel verringerte der HSC-Nach-
wuchs seine Hypothek zwar (21:24), zu
einem letzten Punktgewinn allerdings ge-
nügte die Aufholjagd nicht mehr. dom

Niederlagen zum 
Saisonabschluss
Handball Auf Verbandsebene
verliert die A-Jugend des SVF wie 
auch der Nachwuchs des HSC. 

Ergebnisse und Tabellen

Die Besten in Württemberg
Schach Den ersten Platz unter den acht besten Grundschulen hat das Team der Hal-
denschule Rommelshausen mit Trainerin Simona Gheng am Freitag bei den würt-
tembergischen Schulschachmeisterschaften in Langenau erreicht. Als Belohnung
wartet auf die jungen Denksportler Lian Ersöz, Jamin Raichle, Tim Pörsch, Joel Pil-
chowski und Max von Asow (auf dem Foto von links) nun die Teilnahme an den deut-
schen Schulschachmeisterschafen Mitte Mai in Friedrichroda. (emm)  Foto: Privat

Ein Neuer im 
Wartestand: 
Andre Gillette 
aus 
Philadelphia 
fehlt noch 
die Spiel-
genehmigung.

„Die erste 
Spielhälfte 
haben wir 
verschlafen.“
Thomas Fürst kann 
nicht zufrieden sein

Bezirksliga, Ü-32-Senioren: 
Zrinski Waiblingen – SV Fellbach 0:8
TB Beinstein – TSV Schmiden 4:1 
SSV Steinach-Reichenbach – SV Remshalden 0:0

Kreisliga, Frauen: 
TV Oeffingen – VfL Kaltental 2:0

Bezirksstaffel, A-Junioren: 
SV Unterweissach – SGM BSB Juniorteam Berglen 1:2
SG Weinstadt – SV Allmersbach 2:3
FSV Waiblingen – SGM Rudersberg/Schlechtbach 4:2
SC Urbach – TSV Schwaikheim 1:3
TV Oeffingen – SV Fellbach 1:1 

Kreisleistungsstaffel, A-Junioren: 
Spvgg Rommelshausen – TV Weiler/Rems 4:2
TV Weiler/Rems – SGM Juniorteam S&O 2:5
Hertmannsweiler/Höfen-Baach – SV Hegnach 3:4
SV Remshalden – Spvgg Rommelshausen 4:1 

Kreisstaffel, A-Junioren: 
SV Fellbach II – SV Plüderhausen 0:3
SG Weinstadt II – TB Beinstein 0:3

Bezirksstaffel, B-Junioren: 
SG Weinstadt – SV Unterweissach 6:2
FSV Waiblingen – SV Fellbach abgesagt
SV Allmersbach – TSG Backnang II 7:1 
SG Weinstadt – SC Urbach 5:2
TSV Schwaikheim – SV Kaisersbach 1:1 

BASKETBALL

Erste Regionalliga, Männer
DJK Saarlouis-Roden/BBF Dillingen – TV Langen 71:79
MTV Stuttgart – TV Lich II 64:76
KIT SC Karlsruhe – SG Lützel-Post Koblenz 81:73
SV Tübingen II – Rewe Aupperle Fellbach 65:69
Baskets Limburg – ASC Theresianum Mainz 91:78
USC Heidelberg II – 1. FC Kaiserslautern 90:81
Panthers Schwenningen – Dürkheim-Int. Speyer 69:73

1.Panthers Schwenningen 24 1994:1698 40

2.KIT SC Karlsruhe 24 1996:1744 34

3.SG Lützel-Post Koblenz 24 1933:1766 30

4.TV Lich II 24 1769:1666 30

5.Baskets Limburg 24 1858:1850 30

6.TV Dürkheim-BB Int. Speyer 24 1768:1669 30

7.TV Langen 24 1667:1738 21

8.1. FC Kaiserslautern 24 1829:1876 20

9.Rewe Aupperle Fellbach 24 1695:1817 19

10.USC Heidelberg II 24 1501:1676 18

11.ASC Theresianum Mainz 24 2000:2082 16

12.SV Tübingen II 24 1838:1955 16

13.MTV Stuttgart 24 1732:1957 16

14.Saarlouis-Roden/Dillingen 24 1898:1988 14

VOLLEYBALL

Landesliga, Männer
SG MADS Ostalb II – TSV Flacht 3:0
MTV Ludwigsburg II – TV Hausen 3:1
ASV Botnang II – TSV Flacht 2:3
MTV Ludwigsburg III – SSV Geißelhardt 3:2
MTV Ludwigsburg II – TSV Ellwangen 2:3
ASV Botnang II – SV Fellbach III 2:3
MTV Ludwigsburg III – SG MADS Ostalb II 2:3
Abschlusstabelle: 

1.MTV Ludwigsburg II 17 42:21 38

2.TSV Ellwangen 17 42:18 37

3.SV Fellbach III 17 43:28 34

4.TV Hausen 17 37:28 30

5.SG MADS Ostalb II 17 38:28 30

6.TSV Flacht 17 29:34 23

7.ASV Botnang II 17 30:38 22

8.SSV Geißelhardt 17 28:42 18

9.MTV Ludwigsburg III 17 18:43 11

10.VLW-StPMa Rottenburg 9 0:27 0

Regionalliga, Frauen
TTV Dettingen/Teck – VfR Umkirch 3:2

SCHACH

Oberliga
SK Bebenhausen – SG Schwäbisch Gmünd 4,5:3,5
SC-HP Böblingen – SV Jedesheim 4,0:4,0
SC Erdmannhausen – SC Weiler im Allgäu 2,0:6,0
TG Biberach – SK Schmiden/Cannstatt 5,0:3,0
Heilbronner SV – SK Sontheim/Brenz 4,5:3,5

1.SC-HP Böblingen 8 37,5:26,5 13

2.TG Biberach 8 39,5:24,5 12

3.SK Bebenhausen 9 39,5:31,5 11

4.SV Jedesheim 8 34,0:30,0 11

5.SK Schmiden/Cannstatt 8 32,5:31,5 9

5.SC Weiler im Allgäu 8 32,5:31,5 9

7.Stuttgarter SF 8 31,5:32,5 8

VfB Mosbach-Waldstadt – TSV G. A. Stuttgart 1:3
SVK Beiertheim – VSG Ettlingen/Rüppurr 3:0
DJK Schwäbisch Gmünd – FV Tübinger Modell 3:0
SV Fellbach – TG Biberach 3:1

1.SVK Beiertheim 18 53:15 50

2.FV Tübinger Modell 19 48:24 43

3.VfR Umkirch 18 46:25 38

4.TSV G. A. Stuttgart 18 46:29 38

5.DJK Schwäbisch Gmünd 20 45:31 36

6.TTV Dettingen/Teck 18 38:29 30

7.TSV Burladingen 18 28:43 19

8.VSG Ettlingen/Rüppurr 19 28:48 17

9.SV Fellbach 18 22:45 15

10.VfB Mosbach-Waldstadt 18 17:47 10

11.TG Biberach 18 15:50 7

Landesliga, Frauen
TSV G. A. Stuttgart III – TSV Willsbach 3:0
TSV Kleinsachsenheim – TV Lauffen 0:3
TV Bopfingen – SG Niederstetten/Weikersheim 3:0
TSV G. A. Stuttgart III – MTV Ludwigsburg II 3:1
TSV Kleinsachsenheim – TSV Schmiden II 1:3
TV Bopfingen – TSV G. A. Stuttgart II 3:0
Abschlusstabelle: 

1.TV Bopfingen 18 47:20 43

2.TSV G. A. Stuttgart III 18 48:20 42

3.TSV Schmiden II 18 44:31 36

4.SG MADS Ostalb II 18 43:27 34

5.Niederstetten/Weikersheim 18 38:35 29

6.MTV Ludwigsburg II 18 33:40 25

7.TSV G. A. Stuttgart II 18 31:38 23

8.TV Lauffen 18 27:43 17

9.TSV Willsbach 18 23:44 15

10.TSV Kleinsachsenheim 18 17:53 6

8.Heilbronner SV 8 29,5:34,5 7

9.SG Schwäbisch Gmünd 8 33,0:31,0 5

10.SK Sontheim/Brenz 9 27,5:43,5 3

11.SC Erdmannhausen 8 22,0:42,0 2

TISCHTENNIS

Bezirksliga, Männer 
SV Fellbach – TB Untertürkheim II 7:9
VfR Birkmannsweiler III – SportKultur Stuttgart 7:9
TSV Mühlhausen – DJK Sportbund Stuttgart III 9:2
Sportvg Feuerbach – TV Hebsack 9:4

1.SportKultur Stuttgart 16 143:65 31:1

2.TSV G. A. Stuttgart 15 129:63 24:6

3.Sportvg Feuerbach 17 134:117 23:11

4.TSV Mühlhausen 15 118:92 19:11

5.DJK Sportbund Stuttgart III 16 98:108 16:16

6.VfR Birkmannsweiler III 16 93:116 12:20

7.SV Fellbach 15 94:114 11:19

8.TV Oeffingen 14 89:99 10:18

9.TB Untertürkheim II 15 80:127 7:23

10.TV Hebsack 15 57:134 1:29

FUSSBALL

Landesliga, Frauen
VfB Tamm – TSV Michelfeld 2:2
TSV Ruppertshofen – Spvgg Gröningen-Satteldorf 1:4
TSV Wendlingen – SV Sülzbach 4:0
VfB Obertürkheim II – TSV Crailsheim II 0:0
TSV Langenbeutigen – SV Winnenden 1:1

1.TSV Wendlingen 12 9 2 1 23:9 29

2.TSV Crailsheim II 12 7 1 4 27:20 22

3.Gröningen-Satteldorf 12 6 3 3 30:16 21

4.TSV Langenbeutigen 12 6 3 3 31:20 21

5.FCB Erdmannhausen 11 5 3 3 26:20 18

6.TSV Michelfeld 12 5 3 4 21:21 18

7.SV Sülzbach 11 5 2 4 29:24 17

8.Spvgg Rommelshausen 11 5 0 6 14:22 15

9.VfB Obertürkheim II 12 2 6 4 10:17 12

10.VfB Tamm 12 2 3 7 20:26 9

11.SV Winnenden 11 2 2 7 14:30 8

12.TSV Ruppertshofen 12 1 2 9 11:31 5

Landesstaffel, C-Junioren
TSG Backnang – FSV Waiblingen II 4:2
TSV Weilheim – TSG Hofherrnweiler 2:1
SV Fellbach – FSV Hollenbach 1:1
VfR Aalen – VfL Kirchheim 4:0
FC Eislingen – FC Esslingen 3:0

1.VfR Aalen 11 10 1 0 35:4 31

2.FC Esslingen 11 7 2 2 20:11 23

3.TSV Weilheim 11 5 2 4 14:14 17

4.FSV Waiblingen II 11 5 2 4 21:23 17

5.TSG Backnang 11 5 2 4 20:23 17

6.VfL Kirchheim 11 3 4 4 15:21 13

7.FC Eislingen 11 4 0 7 20:23 12

8.SV Fellbach 11 3 2 6 12:15 11

9.FSV Hollenbach 11 1 4 6 9:19 7

10.TSG Hofherrnweiler 11 2 1 8 13:26 7

HANDBALL

Bezirksklasse, Frauen
SV Stuttgarter Kickers – TV Obertürkheim 20:17

1.SF Schwaikheim II 16 473:311 32:0

2.SC Korb II 16 406:322 25:7

3.EK/SV Winnenden 16 442:370 24:8

4.SV Stuttgarter Kickers 17 421:325 23:11

5.TSV Rudersberg 15 320:324 14:16

6.TV Obertürkheim 16 374:364 13:19

7.SSV Hohenacker III 16 337:366 11:21

8.SG Welzheim-Kaisersbach 16 311:358 11:21

9.TV Oeffingen 16 234:345 6:26

10.HSG Gablenberg-Gaisburg II 16 251:484 1:31

Württemberg-Oberliga, männliche A-Jugend
HSG Hohenlohe – HSC Schmiden/Oeffingen 42:27
JSG Neckar-Kocher – Handballregion Bottwar 33:32
VfL Waiblingen – SV Kornwestheim 28:24
SG H2Ku Herrenberg – SV Fellbach 41:32
HSG Rottweil – SG BBM-Bietigheim 25:32
Abschlusstabelle:

1.SG BBM Bietigheim 18 617:437 36:0

2.VfL Waiblingen 18 563:470 26:10

3.JSG Neckar-Kocher 18 577:527 26:10

4.SG H2Ku Herrenberg 18 579:555 19:17

5.Handballregion Bottwar JSG 18 534:514 19:17

6.HSG Rottweil 18 559:528 18:18

7.SV Kornwestheim 18 553:523 17:19

8.HSG Hohenlohe 18 568:603 13:23

9.HSC Schmiden/Oeffingen 18 401:628 6:30

10.SV Fellbach 18 479:645 0:36

Württemberg-Liga, männliche B-Jugend
JSG Echaz-Erms II – SG Schozach-Bottwartal 24:23
HSG Ostfildern – TSV Wolfschlugen 36:22
Flein-Horkheim II – HSC Schmiden/Oeffingen 33:29
JSG Neckar-Kocher – JSG Deizisau-Denkendorf 35:27
Abschlusstabelle:

1.Handballregion Bottwar JSG 20 655:490 39:1

2.HSG Ostfildern 20 581:478 32:8

3.JSG Deizisau-Denkendorf 20 543:483 30:10

4.SG BBM Bietigheim 20 601:489 30:10

5.JSG Neckar-Kocher 20 545:552 20:20

6.JSG Echaz-Erms II 20 526:532 19:21

7.JHFH Flein-Horkheim II 20 464:510 16:24

8.HSC Schmiden/Oeffingen 20 512:583 12:28

9.SG Schozach-Bottwartal 20 491:542 9:31

10.TSV Wolfschlugen 20 458:577 7:33

11.SV Fellbach 20 448:588 6:34

SGM Juniorteam S&O – SV Unterweissach 1:1 

Kreisleistungsstaffel, B-Junioren: 
Spvgg Rommelshausen – FSV Waiblingen II 0:4
SGM NEW – TB Beinstein 1:0
SGM BSB Juniorteam Berglen II – VfL Winterbach 0:0

Bezirksstaffel, C-Junioren: 
SC Urbach – SV Unterweissach 2:0
SV Fellbach II – FSV Waiblingen III 1:5
SG Sonnenhof Großaspach – SV Unterweissach 3:0
VfL Winterbach – SV Fellbach II 4:0
SG Weinstadt – Spvgg Rommelshausen 1:1 
SV Allmersbach – FSV Waiblingen III 1:8
SGM BSB Juniorteam Berglen – SC Urbach 1:0

Kreisleistungsstaffel, C-Junioren: 
SG Weinstadt II – SV Remshalden 0:6
SV Remshalden – TB Beinstein 3:0
TSV Schmiden – SV Hegnach 3:1 
SGM Haubersbronn/Miedelsbach – TV Oeffingen 2:2
SGM Neustadt/Hohenacker – SG Schorndorf 0:5

Bezirksstaffel, D-Junioren: 
SG Schorndorf – SGM BSB Juniorteam Berglen 1:1 
SG Sonnenhof Großaspach II – FSV Waiblingen II 2:3
TSV Leutenbach – SV Remshalden 0:2
SV Fellbach – SC Urbach 3:0

Kreisleistungsstaffel, D-Junioren: 
SV Hegnach – TSV Schmiden 1:0
VfL Winterbach – SV Plüderhausen 1:0
TSV Schwaikheim – SG Schorndorf II 8:0
TV Oeffingen – FSV Waiblingen III 1:3

Kreisstaffel, B-Juniorinnen: 
SGM Welzheim/Alfdorf – TSG Backnang 16:0
SV Hegnach – Spvgg Rommelshausen abgesagt

Kreisstaffel, C-Juniorinnen: 
Schorndorf/Haubersbronn – TSV Bad Rietenau 4:1
Spvgg Rommelshausen II – SGM Welzheim/Alfdorf 6:1
Spvgg Rommelshausen I – SGM Fellbach 1:1

Kreisstaffel, D-Juniorinnen: 
Spvgg Rommelshausen – SV Winnenden 2:3
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